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Symposium der GD Task Force 
„Licht.Hautkrebs.Prävention“: 

Antioxidation und Antiinflammation im 
Lichtschutz der Haut

Vorsitz: T. L.  Diepgen, Heidelberg                    	                      	
                H. F.  Merk, Aachen

Einführung
T. L.  Diepgen, Heidelberg

Rolle der Antioxidation bei der Photoprotektion
J.  Krutmann, Düsseldorf

Dermatopharmakologie pflanzlicher Antioxidantien
H. F.  Merk, Aachen

Kaffeepause 

Orale Photoprotektion durch Carotinoide
J.  Heinrich, Witten

UV-Filterung und Antiinflammation durch identische 
Stoffe — eine reale Option?
H. C.  Korting, München

In-vivo-Methoden zum Nachweis antioxidativer und 
antiinflammatorischer Wirkungen von topischen 
Lichtschutzmitteln
J.  Lademann, Berlin

Abschlussdiskussion

Montag, 22. März 2009

14:00 – 16:45 Uhr
	

14:00 – 14:10 Uhr	

14:10 – 14:40 Uhr	

14:40 – 15:10 Uhr	

15:10 – 15:35 Uhr 

15:35 – 15:55 Uhr

15:55 – 16:15 Uhr

16:15 – 16:35 Uhr	

16:35 – 16:45 Uhr

Wissenschaftliches Programm
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Wissenschaftliches Programm

Firmenseminar 1                                                 
 
Brennpunkt „Heller Hautkrebs“ 

Mit freundlicher Unterstützung der Firma  
Spirig Pharma GmbH, Augsburg

Vorsitz:  C.  Surber, Egerkingen/Schweiz

Einführung
C.  Surber, Egerkingen/Schweiz

Allgemeines zur UV-Strahlung und ihre Wirkung 
auf den Menschen
C.  Stick, Kiel

Kinderhaut und UV-Strahlung
D.  Abeck, München

Heller Hautkrebs — Risikopatienten, Therapie und 
Prophylaxe
G.  Hofbauer, Zürich

Abschlussdiskussion 

 

Get Together in der Bar des Seminaris Campus-
Hotels (nur für Teilnehmer von Firmenseminar 1)

Mit freundlicher Unterstützung der Firma  
Spirig Pharma GmbH, Augsburg

17:15 – 18:45 Uhr

17:15 – 17:20 Uhr	

17:20 – 17:45 Uhr

17:45 – 18:10 Uhr

18.10 – 18.35 Uhr

18:35 – 18:45 Uhr

19:00 Uhr
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Fachausstellung

Wissenschaftliches Hauptprogramm, Teil 1                                                 

08:30 – 17:30 Uhr
Gartensaal

Sponsoren 

Birken GmbH, Niefern-Öschelbronn 
Cassella-med GmbH & Co. KG, Köln
Dermapharm AG Arzneimittel, Grünwald
Galderma Laboratorium GmbH, Düsseldorf
Johnson & Johnson GmbH, Neuss
L’Oréal Deutschland GmbH, Düsseldorf
Mavig GmbH, München 
Sanofi Pasteur MSD GmbH, Leimen
Spirig Pharma GmbH, Augsburg
Stiefel Laboratorium – ein Unternehmen der
GSK-Gruppe, München
 
Aussteller 

Birken GmbH, Niefern-Öschelbronn 
Dermapharm AG Arzneimittel, Grünwald
Fagron GmbH & Co. KG, Barsbüttel
Johnson & Johnson GmbH, Neuss
Mavig GmbH, München
Neubourg Skin Care GmbH & Co. KG, Greven
Sanofi Pasteur MSD GmbH, Leimen
Spirig Pharma GmbH, Augsburg

Stand: 08.02.2010

Sponsoren und Aussteller
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Fachausstellung

Wissenschaftliches Hauptprogramm, Teil 1

Eröffnung und Grußworte

J.  Kresken, Viersen — Vorsitzender der GD

M.  Schäfer-Korting, Berlin — Wissenschaftliche 
Tagungsleiterin und Vizepräsidentin der 
Freien Universität Berlin

Vortragsreihe „Dermopharmazeutische 
Technologie und Biopharmazie“

Vorsitz: E.  Leitner, Wien                   	                    	                   	
                C.  Müller-Goymann, Braunschweig 

Hautpenetration bei Lecithin-basierten Nanoemul-
sionen — Einfluss von Zuckertensiden, Cyclodextri-
nen und kationischem Phytosphingosin
V.  Klang, Wien 

Hautpenetration der antiviralen Wirkstoffe aus 
einprozentiger Penciclovir- und aus fünfprozenti-
ger Aciclovir-Creme
N.  Hasler-Nguyen, Nyon/Schweiz (angefragt)

Bioverfügbarkeit und Bioäquivalenz von wirkstoff-
identischen topischen Glukokortikoiden — 
Betamethason-17-valerat als Beispiel
C.  Leopold, Hamburg

Kaffeepause  
Besuch der Fachausstellung

Dienstag, 23. März 2010

Wissenschaftliches Programm

8:30 - 17:30 Uhr

09:00 – 11:45 Uhr

09:00 – 09:20 Uhr	

09:20 – 10:20 Uhr

09:20 – 09:40 Uhr	

09:40 – 10:00 Uhr	

10:00 – 10:20 Uhr	

10:20 – 10:45 Uhr
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Vortragsreihe „Dermatopharmakologie“

Vorsitz: J.  Lademann, Berlin                  
                M.  Schäfer-Korting, Berlin

Elektronenspinresonanz (ESR)/ESR-Tomographie 
und Fluoreszenzfarbstoffe — Einblicke in den 
Carrier-gesteuerten Transport in die Haut
S.  Küchler, Berlin

Nanopartikel-gestütztes Targeting von Vakzinen 
über Haarfollikel zu Antigen-präsentierenden Zellen 
der Haut
A.  Vogt, Berlin

Toll-like-Rezeptoren — Neue Targets für die 
Dermatotherapie
G.  Weindl, Berlin

Firmenseminar 2                                                 
 
Gürtelrose verhindern — (k)eine Utopie
  	  	

Mit freundlicher Unterstützung der Firma  
Sanofi Pasteur MSD GmbH, Leimen

Vorsitz: S. W.  Wassilew, Krefeld

Einführung
S. W.  Wassilew, Krefeld

„Schläfer“ im Körper: das Varizella-Zoster-Virus
P.  Wutzler, Jena 

Herpes zoster: Therapie und Prophylaxe
S. W.  Wassilew, Krefeld

Wissenschaftliches Programm

10:45 – 11:45 Uhr	

10:45 – 11:05 Uhr

11:05 – 11:25 Uhr

11:25 – 11:45 Uhr

12:15 – 13:45 Uhr

12:15 – 12:20 Uhr

12:20 – 12:45 Uhr

12:45 – 13:10 Uhr	
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Konsequenzen der Einführung einer Impfung 
gegen Herpes zoster und postherpetische
Neuralgie — Ergebnisse einer Modellierung
J.  Schiffner-Rohe, Berlin

Abschlussdiskussion

Zu dem Seminar wird ein Imbiss gereicht.

Firmenseminar 3                                                
 
Betulin — Aktuelle klinische Ergebnisse nach 
einem Jahrzehnt in der topischen Anwendung

Mit freundlicher Unterstützung der Firma  
Birken GmbH, Niefern-Öschelbronn

Vorsitz:  J.  Kresken, Viersen
                 C. M.  Schempp, Freiburg/Breisgau

Einführung
M.  Laszczyk, Niefern-Öschelbronn

Betuline fördern die Differenzierung von 
Keratinozyten
C. M.  Schempp, Freiburg/Breisgau

Regenerative und protektive Effekte von Betulin-
Emulsionen bei topischer Anwendung
W.  Gehring, Karlsruhe

Positive Effekte von Betulin-Emulsionen bei der 
Behandlung von Laserläsionen
H.  Metelmann, Greifswald

Abschlussdiskussion

Zu dem Seminar wird ein Imbiss gereicht.

Wissenschaftliches Programm

13:10 – 13:35 Uhr

13:35 – 13:45 Uhr

12:15 – 13:45 Uhr

12:15 – 12:30 Uhr

12:30 – 12:55 Uhr

12:55 – 13:20 Uhr	

13:20 – 13:40 Uhr

13:40 – 13:45 Uhr
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Pause
Besuch der Fachausstellung

Wissenschaftliches Hauptprogramm, Teil 2
     

Vortragsreihe „Dermatotherapie“

Vorsitz: H. F.  Merk, Aachen
                W.  Sterry, Berlin

Optimierung der photodynamischen Therapie 
mit einem selbstklebenden 5-Aminolävulinsäure-
Pflaster
A.  Hauschild, Kiel

Wirksamkeit von 10- und 15-prozentiger 
Polyphenon-Salbe bei Genitalwarzen
E.  Stockfleth, Berlin
 
Behandlung des chronischen Pruritus mit den 
selektiven Serotonin-Wiederaufnahme-
hemmern Paroxetin und Fluvoxamin
S.  Ständer, Münster

Kurz- und langfristige Wirksamkeit der sublingualen 
Graspollen-Immuntherapie
H. F.  Merk, Aachen

Kaffeepause
Besuch der Fachausstellung

Vortragsreihe „Dermokosmetik“

Vorsitz: T.  Pavicic, München                 
                W.  Wigger-Alberti, Hamburg 

13:45 – 14:15 Uhr

14:15 – 17:15 Uhr

14:15 – 15:35 Uhr

14:15 – 14:35 Uhr

14:35 – 14:55 Uhr	

14:55 – 15:15 Uhr	

15:15 – 15:35 Uhr	

15:35 – 16:05 Uhr

16:05 – 17:05 Uhr

Wissenschaftliches Programm



12

Luteolin — ein antioxidativer Wirkstoff für den 
Einsatz in Dermokosmetika?
C. M.  Schempp, Freiburg/Breisgau

Wirkung von neuen kosmetischen Sphingolipid-
derivaten auf Keratinozyten
M.  Farwick, Essen

Nicht invasive Quantifizierung der Wirksamkeit von 
Anti-Cellulite-Mitteln
S.  Bielfeldt, Schenefeld

Schlusswort zum Wissenschaftlichen Haupt-
programm

H. C.  Korting, München – Stellvertretender 
Vorsitzender der GD

Ordentliche Mitgliederversammlung der GD

Bei der ordentlichen Mitgliederversammlung 
informieren Vorstand und Vertreter der Fach- und 
Arbeitsgruppen der GD über die Entwicklung und 
die Aktivitäten der Gesellschaft in den vergangenen 
12 Monaten. Gäste sind willkommen.

Abendveranstaltung der GD im Restaurant 
Schloss Glienicke 

Das Schloss Glienicke liegt in Berlin-Wannsee, 
Königstr. 36, direkt vor der Glienicker Brücke an der 
Stadtgrenze zu Potsdam. Für die Teilnehmer steht 
um 19:15 Uhr ein Bus ab Seminaris Campus-Hotel 
bereit. Die Rückfahrt mit dem Bus ist für 23:15 
Uhr organisiert. Kostenbeteiligung für Speisen und 
Getränke 60,00 Euro.  Anmeldung erforderlich! 

16:05 – 16:25 Uhr

16:25 - 16:45 Uhr

16:45 - 17:05 Uhr

17:05 - 17:15 Uhr

17:30 Uhr

20:00 Uhr

Wissenschaftliches Programm
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Fachausstellung
                                 
Symposium der GD-Fachgruppe Dermokosmetik                                              
 
Dermokosmetika gegen Hautalterung

Vorsitz: T.  Pavicic, München
                W.  Wigger-Alberti, Hamburg 

Einführung
W.  Wigger-Alberti, Hamburg

Dermokosmetika gegen Hautalterung — Vorstellung 
einer neuen Leitlinie der Gesellschaft für Dermo-
pharmazie
T.  Pavicic, München

In-vivo-Methoden zum Wirksamkeitsnachweis von 
Dermokosmetika gegen Hautalterung
S.  Bielfeldt, Schenefeld

Das Konzept der evidenzbasierten Dermokosmetik — 
Wirkstoffe gegen Hautalterung als Beispiele
H. C.  Korting, München

Kaffeepause
Besuch der Fachausstellung

Objektivierbare Untersuchungen und Studienergeb-
nisse zu einer neuen topischen Hyaluronsäure
G.  Gauglitz, München

Dermokosmetika gegen Hautalterung — Beratung 
in der Apotheke auf Basis der neuen Leitlinie der 
Gesellschaft für Dermopharmazie
P.  Liekfeld, Saarbrücken

Alterungsprozesse des Haares — Physiologische 

08:30 – 17:30 Uhr

09:00 – 11:45 Uhr

09:00 – 09:05 Uhr	

09:05 – 09:30 Uhr

09:30 – 09:50 Uhr	

09:50 – 10:10 Uhr

10:10 – 10:35 Uhr 

10:35 – 10:55 Uhr

10:55 – 11:15 Uhr

11:15 – 11:35 Uhr

Wissenschaftliches Programm

Mittwoch, 24. März 2010
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Wissenschaftliches Programm

11:35 – 11:45 Uhr

09:00 – 11:45 Uhr

09:00 - 09:10 Uhr

09:10 - 09:40 Uhr

09:40 - 10:10 Uhr

10:10 - 10:35 Uhr

10:35 - 11:05 Uhr

11:05 - 11:35 Uhr

Grundlagen und Möglichkeiten der Intervention 
N.  Garcia Bartels, Berlin

Abschlussdiskussion und Zusammenfassung
T.  Pavicic, München

Symposium der GD-Fachgruppe Magistral-
rezepturen
                                                 
Neues zur Qualitätssicherung dermatologischer 
Rezepturen

 Vorsitz: W.  Gehring, Karlsruhe
                  G.  Wolf, Grafschaft-Ringen

Einführung
W.  Gehring, Karlsruhe

Leitlinie, Hygienerichtlinie, Wirkstoffdossiers — 
Beiträge der Gesellschaft für Dermopharmazie zur 
Qualitätssicherung dermatologischer Rezepturen 
G.  Wolf, Grafschaft-Ringen

Neues von den Rezeptur-Ringversuchen des Zen-
trallaboratoriums Deutscher Apotheker (ZL)
H.  Latsch, Eschborn

Kaffeepause
Besuch der Fachausstellung

Apotheker und Dermatologen im Dialog zur Rezep-
turqualität — ein Projekt der Bundesapothekerkam-
mer (BAK) und des Berufsverbandes der Deutschen 
Dermatologen (BvDD)
A.  Kiefer, Koblenz

Anwendungsbeobachtung der NRF-Rezeptur „Pred-
nisolon-Saft“ an der Universitäts-Hautklinik Mainz
P.  Staubach, Mainz
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Abschlussdiskussion und Zusammenfassung 
G.  Wolf, Grafschaft-Ringen

Firmenseminar 4 
 
Wichtige Anwendungsfelder der konfokalen 
Laserscanmikroskopie in der Dermatologie

Mit freundlicher Unterstützung der Firma  
Mavig GmbH, München       
Vorsitz: T.  Ruzicka, München
             J.  Welzel, Augsburg       
Einführung
T.  Ruzicka, München

In-vivo-Mikroskopie der Haut — Stellenwert zur 
Diagnostik von Hauterkrankungen
J.  Welzel, Augsburg

Konfokale Laserscanmikroskopie zur 
Charakterisierung von hellem Hautkrebs
M.  Ulrich, Berlin

Konfokale Laserscanmikroskopie zur Diagnose und 
Therapiekontrolle
J.  Lademann, Berlin

Schlusswort
 J.  Welzel, Augsburg     
Zu dem Seminar wird ein Imbiss gereicht.

Firmenseminar 5         
Die geschädigte Haut-Lipid-Barriere

Mit freundlicher Unterstützung der Firma  
Stiefel Laboratorium — ein Unternehmen der 
GSK-Gruppe, München

11:35 - 11:45 Uhr

12:15 - 13:45 Uhr

                 
12:15 – 12:25 Uhr	
            
12:25 - 12:50 Uhr

12:50 – 13:15 Uhr

13:15 – 13:40 Uhr

13:40 – 13:45 Uhr

     
12:15 – 13:45 Uhr

Wissenschaftliches Programm
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Wissenschaftliches Programm

12:15 – 12:20 Uhr	

12:20 – 12:45 Uhr	

12:45 – 13:10 Uhr

13:10 – 13:35 Uhr

13:35 – 13:45 Uhr

13.45 – 14.15 Uhr

14:15 - 17:00 Uhr

14:15 -14:25 Uhr

14:25 - 14:55 Uhr

Vorsitz: H. W.  Reinhardt, München
             J.  Wohlrab, Halle/Saale

Einführung
H. W.  Reinhardt, München

Neue Aspekte zur geschädigten Hautbarriere — 
Folgen und Möglichkeiten der „Reparatur“
J.  Wohlrab, Halle/Saale

Die Entwicklung der Hautbarriere im Säuglingsalter 
und die Bedeutung der Basistherapie
N.  Garcia Bartels, Berlin

Bakterielle Hautinfektionen als Folge einer 
Barriereschädigung und ihre Behandlung mit 
Retapamulin-Salbe
H. C.   Korting, München

Abschlussdiskussion     
Zu dem Seminar wird ein Imbiss gereicht.        
Pause
Besuch der Fachausstellung

Symposium der GD-Fachgruppe Dermatotherapie

Aktuelle pharmakoökonomische und rechtliche 
Aspekte in der Dermatotherapie

Vorsitz: M.  Augustin, Hamburg          
                T.  Müller-Bohn, Süsel

Einführung
T.  Müller-Bohn, Süsel

Aktuelle gesundheitsökonomische Entwicklungen 
mit Bedeutung für die dermatologische Therapie
M.  Augustin, Hamburg
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Methoden zur Nutzenbewertung von Arzneimitteln
T.  Müller-Bohn, Süsel

Kaffeepause 
Besuch der Fachausstellung

Arzneimittel-Rabattverträge zu wirkstoffidentischen 
topischen Dermatika
J.  Kresken, Viersen

Aktuelle rechtliche Aspekte zur Verkehrsfähigkeit 
von Medizinprodukten für dermatologische Zwecke 
C.  Stallberg, Düsseldorf

Arzneimittelversorgung bei Psoriasis — 
Ergebnisse einer im Netzwerk „hautapotheke.de“
durchgeführten Studie
N.  Franzke, Hamburg

Abschlussdiskussion und Zusammenfassung
M.  Augustin, Hamburg

Symposium der GD-Fachgruppe Dermatopharma-
kologie und -toxikologie

In-vitro-Krankheitsmodelle der Haut

Vorsitz: M.  Schäfer-Korting, Berlin       
                H.  Spielmann, Berlin

Einführung
M.  Schäfer-Korting, Berlin

Hauttumormodelle
D.  Höller Obrigkeit, Aachen

In-vitro-Modelle für angeborene Keratinisierungs-
störungen
H.-C.  Hennies, Köln

14:55 - 15:25 Uhr

15:25 - 15:50 Uhr

15:50 - 16:10 Uhr

16:10 - 16:30 Uhr

16:30 - 16:50 Uhr

16:50 - 17:00 Uhr

14:15 - 17:00 Uhr

14:15 -14:25 Uhr

14:25 - 14:55 Uhr

14:55 - 15:25 Uhr

Wissenschaftliches Programm
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Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung

In-vitro-Infektionsmodelle für lokalisierte 
Kandidosen
G.  Weindl, Berlin

Wundheilungsmodell
S.  Küchler, Berlin

Abschlussdiskussion und Zusammenfassung
H.  Spielmann, Berlin

Firmenseminar 6

Interdisziplinäres Management der 
androgenetischen Alopezie

Mit freundlicher Unterstützung der Firma 
Johnson & Johnson GmbH, Neuss

Vorsitz: J.  Kresken, Viersen
                H.  Wolff, München

Einführung
J.  Kresken, Viersen          
Ursachen, Klinik und Diagnostik der androgeneti-
schen Alopezie
H.  Wolff, München          
Evidenzbasierte Therapie der androgenetischen 
Alopezie
C.  Kunte, München         
Beratung bei androgenetischer Alopezie durch 
Hautärzte und Apotheker
U.  Schwichtenberg, Bremen         
Abschlussdiskussion und Zusammenfassung
H.  Wolff, München

15:25 - 15:50 Uhr

15:50 - 16:20 Uhr

16:20 - 16:50 Uhr

16:50 - 17:00 Uhr

17:30 - 19:00 Uhr

17:30 - 17:35 Uhr                     
17:35 - 18:00 Uhr

         
18:00 - 18:25 Uhr

         
18:25 - 18:50 Uhr

        
18:50 - 19:00 Uhr

Wissenschaftliches Programm
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Prof. Dr. med. Dietrich Abeck	
Dermatologische 
Gemeinschaftspraxis	
Renatastr. 72	
D-80639	München

Dipl. Bio-Ing. Stephan Bielfeldt	
Institut proDERM	
Kiebitzweg 2	  
D-22869 Schenefeld 

Dr. Mike Farwick	
Evonik Goldschmidt GmbH	
Goldschmidtstr. 100	
D-45127	Essen

Dr. med. Natalie Garcia Bartels	
Klinik für Dermatologie, 
Venerologie und Allergologie  
Charité Universitätsmedizin
Campus Mitte
Charitéplatz 1	
D-10117	 Berlin

Prof. Dr. med. Wolfgang Gehring	
Hautklinik am 
Städt. Klinikum Karlsruhe GmbH	
Moltkestr. 120	
D-76133	Karlsruhe

Prof. Dr. med. Matthias Augustin 	
Klinik für Dermatologie  
und Venerologie  
Universitäts-Klinik  
Hamburg-Eppendorf 
Martinistr. 52	
D-20246	Hamburg

Prof. Dr. med. Thomas Diepgen	
Universitätsklinikum Heidelberg  
Abteilung Klinische Sozialmedizin	
Thibautstr. 3	
D-69115 Heidelberg

Dr. med. Nadine Franzke	
Klinik für Dermatologie 
und Venerologie, Universitäts-Klinik 
Hamburg-Eppendorf
Martinistr. 52	
D-20246	Hamburg

Dr. med. Gerd Gauglitz
Klinik und Poliklinik für 
Dermatologie und Allergologie  
Ludwig-Maximilians-Universität	
Frauenlobstr. 9-11	
D-80337	München

Dr. Nathalie Hasler-Nguyen	
Novartis Consumer Health SA 
Departement of 
Preclinical Development	
case postale 269	
CH-1260	Nyon

Referenten und Vorsitzende
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Prof. Dr. med. Axel Hauschild	
Klinik für Dermatologie, 
Allergologie und Venerologie  
Universitätsklinikum 
Schleswig-Holstein, Campus Kiel
Schittenhelmstr. 7	
D-24105	Kiel

Dr. Hans-Christian Hennies	
Cologne Center of Genomics 
Universität zu Köln
Weyertal 115b	
D-50931	Köln

Priv.-Doz. Dr. med.	
Daniela Höller Obrigkeit
Hautklinik der Medizinischen 
Fakultät der RWTH	
Pauwelsstraße 31	
D-52057 Aachen 

Mag. Pharm. Victoria Klang
Departement für Pharmazeutische 
Technologie und Biopharmazie 
Universität Wien	
Althanstr. 14	
A-1090 Wien

Dr. Joachim Kresken	
Irmgardis-Apotheke	
Tönisvorster Str. 27	
D-41749 	Viersen 

Prof. Dr. Ulrike Heinrich
DermaTronnier GmbH & Co. KG 
Institut für experimentelle 
Dermatologie 
Universität Witten-Herdecke	
Alfred-Herrhausen-Str. 44	
D-58455	Witten

Priv.-Doz. Dr. med.	Günther Hofbauer	
Dermatologische Klinik 
Universitätsspital Zürich
Gloriastr. 31	
CH-8091	Zürich
 					   
		
Dr. Andreas Kiefer	
Sophien-Apotheke	
Brenderweg 216	
D-56070	Koblenz

	

Prof. Dr. med. Hans Christian Korting
Klinik und Poliklinik für 
Dermatologie und Allergologie  
Ludwig-Maximilians-Universität	
Frauenlobstr. 9-11	
D-80337	München

Prof. Dr. med. Jean Krutmann	
Institut für 
Umweltmedizinische Forschung 
Heinrich-Heine-Universität
Auf‘m Hennekamp 50	
D-40225	 Düsseldorf
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Referenten und Vorsitzende

Dr. Sarah Küchler
Institut für Pharmazie 
Freie Universität Berlin
Königin-Luise-Str. 2+4
D-14195 Berlin 

Prof. Dr. Dr.-Ing. Jürgen Lademann	
Klinik für Dermatologie, Venerologie 
und Allergologie  
Charité Universitätsmedizin
Campus Mitte
Charitéplatz 1	
D-10117	 Berlin 

Dr. Holger Latsch
Zentrallaboratorium 
Deutscher Apotheker
Carl-Mannich-Str. 20
D-65760	Eschborn

Prof. Dr. Claudia Leopold
Institut für Pharmazie 
Universität Hamburg
Bundesstr. 45
D-20146	Hamburg

Prof. Dr. med. Hans F. Merk
Hautklinik der Medizinischen 
Fakultät der RWTH	
Pauwelsstraße 30
D-52057 Aachen 

Dr. med. Christian Kunte
Klinik und Poliklinik für 
Dermatologie und Allergologie  
Ludwig-Maximilians-Universität	
Frauenlobstr. 9-11	
D-80337	München

Dr. Melanie Laszczyk
Birken GmbH
Streiflingsweg 11
D-75223	Niefern-Öschelbronn

Dr. Erich Leitner
ELC Unternehmensberatung
Roseggerstraße 4/3
A-8600 Bruck/Mur

Apothekerin Petra Liekfeld
Keltermann Apotheke
Bahnhofstr. 1
D-66111 Saarbrücken

Prof. Dr. med. Dr. med. dent.	
Hans-Robert  Metelmann
Klinik und Poliklinik für 
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 
Ernst-Moritz-Arndt Universität	
Ferdinand-Sauerbruch-Str. BH1	
D-17487	Greifswald
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Dr. Thomas Müller-Bohn
Deutsche Apotheker Zeitung	
Seeweg 5A
D-23701 Süsel

Dr. med. Tatjana Pavicic
Klinik und Poliklinik für 
Dermatologie und Allergologie  
Ludwig-Maximilians-Universität	
Frauenlobstr. 9-11
D-80337 München

Prof. Dr. med. Dr. Thomas Ruzicka	
Klinik und Poliklinik für 
Dermatologie und Allergologie  
Ludwig-Maximilians-Universität	
Frauenlobstr. 9-11	
D-80337 München

Prof. Dr. med. Christoph M. Schempp	
Universitäts-Hautklinik
Hauptstr. 7	
D-79104	Freiburg

Dr. med. Uwe Schwichtenberg	
Praxis für Dermatologie 
Kaffeestraße 2
D-28779 Bremen

Prof. Dr. Christel Müller-Goymann	
Institut für Pharmazeutische 
Technologie 
Technische Universität 
Carolo-Wilhelmina
Mendelssohnstr. 1
D-38106 Braunschweig

Dr. Hans W. Reinhardt
Stiefel Laboratorium
c/o GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG
Theresienhöhe 11
D-80339 München

Prof. Dr. Monika Schäfer-Korting	
Institut für Pharmazie 
Freie Universität Berlin
Königin-Luise-Str. 2+4
D-14195 	Berlin 

Julia Schiffner-Rohe
Sanofi Pasteur MSD GmbH 
Health Economy & Outcomes Research	
Markgrafenstr. 34	
D-10117	 Berlin 

Prof. Dr. med. Horst Spielmann		
Zerbster Str. 22 
D-12209 Berlin 
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Dr. Christian Stallberg
Rechtsanwaltssozietät 
Clifford Chance	
Königsallée 59
D-40215 Düsseldorf

Dr. med. Petra Staubach
Universitäts-Hauklinik Mainz	
Langenbeckstr. 1
D-55101 Mainz

Prof. Dr. med. Carsten Stick
Institut für 
Medizinische Klimatologie 
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel	
Hermann-Rodewald-Str. 5
D-24098 Kiel

Prof. Dr. Christian Surber
Spirig Pharma AG
Froschackerstr. 6 
CH-4622	Egerkingen/Schweiz

Dr. med. Annika Vogt
Klinik für Dermatologie, Venerologie 
und Allergologie, Charité 
Universitätsmedizin, Campus Mitte
Charitéplatz 1
D-10117 Berlin 

Prof. Dr. med. Sonja Ständer	
Klinik und Poliklinik 
für Hautkrankheiten 
Westfälische Wilhelms-Universität	
Von-Esmarch-Str. 58
D-48149 Münster

Prof. Dr. med. Wolfram Sterry	
Klinik für Dermatologie, 
Venerologie und Allergologie  
Charité Universitätsmedizin
Campus Mitte
Charitéplatz 1
D-10117 Berlin

Prof. Dr. med. Eggert Stockfleth	
Klinik für Dermatologie, Venerologie 
und Allergologie, Charité 
Universitätsmedizin, Campus Mitte, 
Charitéplatz 1
D-10117 Berlin

Dr. med. Martina Ulrich
Klinik für Dermatologie, Venerologie 
und Allergologie, Charité 
Universitätsmedizin, Campus Mitte
Charitéplatz 1
D-10117 Berlin

Prof. Dr. med. Sawko W. Wassilew	
Konsultationen Dermatologie, 
Allergologie, Umweltmedizin	
Hohenzollernstr. 28
D-47799 Krefeld
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Referenten und Vorsitzende

Dr. Günther Weindl 
Institut für Pharmazie 
Freie Universität Berlin
Königin-Luise-Str. 2+4
D-14195 	Berlin

Dr. med. Walter Wigger-Alberti	
bioskin GmbH
Burchardstr. 17
D-20095 Hamburg

Dr. Gerd Wolf
Robert-Koch-Apotheke
Fauviller Ring 1
D-53501 Grafschaft-Ringen

Prof. Dr. med. Peter Wutzler
Institut für Virologie 
und Antivirale Therapie
Universitätsklinikum Jena	
Hans-Knöll-Str. 2
D-07745 Jena

Prof. Dr. med. Julia Welzel
Klinik für Dermatologie 
Klinikum Augsburg
Sauerbruchstr. 6
D-86156 Augsburg

 
Prof. Dr. med. Johannes Wohlrab	
Universitätsklinik für Dermatologie 
und Venerologie, Martin-Luther-
Universität Halle-Wittenberg
Ernst-Kromeyer-Str. 5
D-06097 Halle/Saale

Prof. Dr. med. Hans Wolff
Klinik und Poliklinik für Dermatologie 
und Allergologie  
Ludwig-Maximilians-Universität
Frauenlobstr. 9-11	
D-80337 München
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Veranstalter

Organisation

Tagungsstätte

Wissenschaftliche 
Tagungsleiter

Tagungsbüro

Einlasskontrolle am
Tagungsort

GD Gesellschaft für Dermopharmazie e. V.
Gustav-Heinemann-Ufer 92
D-50968 Köln
Tel.: +49 (0) 2162/67454
Fax: +49 (0) 2162/80589
E-Mail: webmaster@gd-online.de
Internet: www.gd-online.de

ID-Institute for Dermopharmacy GmbH
Gustav-Heinemann-Ufer 92
D-50968 Köln
Tel.: +49 (0) 2162/67454
Fax: +49 (0) 2162/80589
E-Mail: webmaster@gd-online.de
Internet: www.gd-online.de

Seminaris Campus-Hotel, Science & Conference Center
Takustr. 39
D-14195 Berlin-Dahlem
Tel.: +49 (0) 30/557797-0
Fax: +49 (0) 30/557797-100

Prof. Dr. Monika Schäfer-Korting
Institut für Pharmazie der Freien Universität Berlin

Prof. Dr. Horst Spielmann
Honorarprofessor für das Fach „Regulatorische 
Toxikologie“ an der Freien Universität Berlin

Im Tagungshotel ist vom 22.-24. März 2010 ein 
Tagungsbüro eingerichtet, das unter der Telefonnum-
mer +49(0)171/5385212 erreichbar ist. Außerhalb 
dieser Zeiten steht die ID-Institute for Dermopharmacy 
GmbH für Auskünfte zur Verfügung (Kontaktdaten 
siehe „Organisation“).

Die Tagungsteilnehmer werden gebeten, sich vor Auf-
suchen der Vortragsräume am Tagungsbüro anzumel-
den. Dort werden Namensschilder ausgehändigt, die 

Allgemeine Hinweise
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Anmeldung

Teilnahmegebühren

Vortragsprogramm  
am 22.03.2010

Vortragsprogramm  
am 23.03.2010

 
Vortragsprogramm  
am 24.03.2010

 
Abendveranstaltung am 
23.03.10 (Speisen, Getränke 
und Bustransfer) 

bei Betreten der Vortragsräume sichtbar getragen 
werden müssen.

Zur Anmeldung verwenden Sie bitte nur das dafür 
vorgesehene Fax-Formular, das unter der Internet-
Adresse www.gd-online.de zum Download zur 
Verfügung steht.

Bei Anmeldung mehrerer Teilnehmer verwenden 
Sie bitte für jede Person ein eigenes Amelde-
formular.

Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine 
Rechnung über die Teilnahmegebühr, die gleich-
zeitig als Teilnahmebestätigung gilt.

       GD-Mitglieder	    Nichtmitglieder                 
  Anmeldung           Spätere           Anmeldung           Spätere

  bis 07.03.10        Anmeldung       bis 07.03.10        Anmeldung

 
 120,00 €         170,00 €      130,00 €       180,00 €

 170,00 €         220,00 €      180,00 €       230,00 €

 
 170,00 €         220,00 €      180,00 €       230,00 €

   60,00 €           60,00 €        60,00 €         60,00 €

In den Teilnahmegebühren sind Tagungsunterlagen 
und Pausengetränke sowie ein Imbiss bei Besuch 
eines Firmenseminars enthalten. 

Neben den bis zum 07.03.2010 geltenden Früh-

Allgemeine Hinweise
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buchertarifen können keine sonstigen Nachlässe 
gewährt werden.  

Die reduzierten Teilnahmegebühren für GD-Mitglie-
der gelten auch für Vertreter fördernder Mitglieder 
der GD.

Die Teilnahmegebühr ist nach Erhalt der Rechnung 
auf das dort angegebene Konto der Gesellschaft für 
Dermopharmazie zu überweisen. 

Bei Anmeldung nach dem 12.03.2010 ist die Teil-
nahmegebühr in bar am Tagungsbüro vor Ort zu 
zahlen. Kartenzahlung ist nicht möglich.

Bei Stornierung der Anmeldung wird eine Bearbei-
tungsgebühr von 50,00 € erhoben.

Die Tagung wurde von der Deutschen Dermatolo-
gischen Akademie (DDA) als Fortbildungsveranstal-
tung für Dermatologen anerkannt. Es können bis zu 
15 Fortbildungspunkte erworben werden.

Außerdem wurde die Tagung bei der Landesapothe-
kerkammer Berlin zur Akkreditierung als Fortbil-
dungsveranstaltung für Apotheker angemeldet. Die 
Anzahl der Fortbildungspunkte, die von der Kammer 
vergeben wurden, sind auf der Teilnahmebescheini-
gung vermerkt.

Tagungsunterlagen und Teilnahmebescheinigungen, 
auf denen die Fortbildungspunkte vermerkt sind, 
werden bei Anmeldung am Tagungsbüro ausgege-
ben.

Begeleitend zur Tagung findet am 22.03.2010, 11.00 - 
12:30 Uhr, im DBB Forum in Berlin-Mitte, Friedrichstr. 
169/170, eine Pressekonferenz statt, zu der nur Jour-
nalisten mit gültigem Presseausweis zugelassen sind.

Zahlungs- und  
Stornobedingungen

Zertifizierung

Tagungsunterlagen

Pressekonferenz und 
Medieninformationen

Allgemeine Hinweise
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Außerdem können Medienvertreter gegen Vorlage 
ihres Presseausweises kostenlos an der Tagung 
teilnehmen. Ein Shuttle vom DBB Forum zum Semi-
naris Campus-Hotel ist organisiert.

Die vorbereitete Pressemappe liegt sowohl zur Pres-
sekonferenz im DBB Forum als auch am Tagungs-
büro im Seminaris Campus-Hotel vor.

Redaktionen, die Interviews führen möchten, wen-
den sich bitte an das Tagungsbüro bzw. im Vorfeld 
der Tagung an die ID-Institute for Dermopharmacy 
GmbH (Kontaktdaten siehe „Organisation“).

Tagungsteilnehmer können, soweit verfügbar, im 
Seminaris Campus-Hotel unter dem Stichwort 
„Dermopharmazie“ bis zum 08.03.2010 Zimmer 
zum Preis incl. Frühstück von 96,50 € (EZ) bzw. von 
129,50 € (DZ) buchen. Tel.: +49(0)30/557797-0,
Fax: +49(0)/515-555, E-Mail: berlin@seminaris.de

Hotel

Allgemeine Hinweise

Mitgliedschaft in der GD  
Die GD Gesellschaft für Dermopharmazie e. V. hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, die wissenschaftliche Forschung in allen Bereichen der 
Dermopharmazie zu fördern, neue Erkenntnisse aus diesen Bereichen 
der Öffentlichkeit vorzustellen und sich für eine intensive Zusam-
menarbeit von Ärzten, Apothekern und anderen auf dem Gebiet der 
Dermopharmazie tätigen Fachleuten einzusetzen.  
 
Die Gesellschaft besteht aus ordentlichen und fördernden Mitglie-
dern. Als ordentliche Mitglieder werden Ärzte, Apotheker und andere 
Fachleute mit abgeschlossenem Hochschulstudium aufgenommen. 
Voraussetzung hierfür ist ein schriftlicher Antrag an den Vorstand, der 
über die Aufnahme entscheidet.   
 
Mitgliedschaftsanträge liegen am Tagungsbüro bereit.


